
Hallo!

Danke für Ihre Bereitschaft, unser Bürgerbegehren zu unterstützen. Wir freuen uns, dass so viele in 
Schwerte unser Anliegen teilen!

Damit alles korrekt abläuft ein paar Hinweise:

1. Es muss auf beiden Unterschriftenlisten unterschrieben werden.

Die eine ist die vom Rat für unzulässig erklärte Fassung. Gegen die Entscheidung klagen wir 
derzeit. Die andere ist eine neu eingereichte Fassung, über die der Rat noch nicht entschieden hat. 
Da wir nicht wissen, welche Fassung zum Tragen kommt, versuchen wir es mit beiden Fassungen, 
denn nach einer Entscheidung des Rates oder des Gerichts hätten wir sonst nur noch ein paar Tage 
Zeit, um die nötigen Unterschriften zu sammeln.

2. Jede Zeile muss vollständig ausgefüllt sein. 

Auch wenn mehrere Personen die selbe Anschrift haben, muss jedes Feld, auch PLZ und Stadt, 
vollständig ausgefüllt werden. Gänsefüßchen oder ähnliches können dazu führen, dass die Stadt die 
Unterschrift nicht zählt.

3. Wenn Sie selber ausdrucken, achten Sie darauf, beide Unterschriftenlisten auf jeweils ein weißes 
A4-Blatt zu drucken. 

Das ist wichtig, da die Stadt die beiden Listen auseinanderhalten muss. Weißes A4 muss es sein, 
weil so nun mal die Vorgaben sind.

4. Zurückschicken oder abgeben.

Die ausgefüllten Listen können Sie per Post zurück schicken oder abgeben. Vorläufige 
Abgabestellen:

Lo Canta, Am Markt 2 Grüne Schwerte, Haselackstraße 5

und vielleicht demnächst weitere.

Vielen, herzlichen Dank,

Schwerter für Stadtbäume

Britta Kollmann-Rost
Monika Zaubzer
Daniel Engelmann



Bürgerbegehren „Bäume auf dem Marktplatz erhalten“ gem. § 26 Gemeindeordnung NRW

Die Unterzeichnenden beantragen, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Schwerte folgende Fragestellung zum Bürgerentscheid gestellt wird:

Sollen bei der beschlossenen Umgestaltung des Marktes in der Schwerter Innenstadt und der Brückstraße alle Bäume erhalten bleiben?

Begründung: Die vom Rat der Stadt Schwerte in der Sitzung vom 21.02.2021 beschlossene Marktplatzumgestaltung hat Folgen für den Baumbestand. Unter anderem sollen 
über 50 Jahre alte Bäume gefällt werden. Wir möchten dass die existierenden Bäume im Zuge der Marktplatzumgestaltung erhalten werden. 

Anmerkung (Bemerkung) zur Kostenschätzung: Die vorliegende Kostenschätzung erscheint uns nicht realistisch. Die ggf. kostengünstige Möglichkeit, den Erhalt der 
Bäume in den vorhandenen Entwurf einzuarbeiten, anstatt den gesamten Planungsprozess zu wiederholen, wird hier außer Acht gelassen. Weitere Infos sind auf dem 
Infozettel oder im Internet unter www.schwerterfuerstadtbaeume.de zu lesen.

Kostenschätzung seitens der Verwaltung: Bei einem erfolgreichen Bürgerbegehren müsste die Stadt Schwerte die Gestaltung des Marktplatzes und seiner Umgebung neu 
planen. Bei einer Neuplanung im Sinne des Bürgerbegehrens entstehen die folgenden Kosten: 

Wiederholung des freiraumplanerischen Wettbewerbs rund 106.000 Euro
Kosten Ingenieursleistung der Freiraumplanung rund 607.000 Euro

Unabhängig von den vorstehenden Beträgen werden für die bisherigen Planungen aufgrund der aktuellen Beschlusslage des Rates der Stadt Schwerte für den 
freiraumplanerischen Wettbewerb (einschließlich Preisgeldern) und die Ingenieursleistungen bis Oktober 2021 insgesamt Kosten von rund 498.000 Euro entstehen.

Vertretungsberechtigte: Britta Kollmann-Rost, Am Markt 3, 58239 Schwerte; Monika Zaubzer, Rathausstraße 18, 58239 Schwerte; Daniel Engelmann, Rathausstraße 34, 58239 Schwerte

Unterschriftenliste: (Eintragungsberechtigt sind alle wahlberechtigten Deutschen und EU-Bürger ab 16 Jahren mit Erstwohnsitz in Schwerte)

Vorname Name Straße PLZ Ort Geburtsdatum Unterschrift Behördl. Anm.

Datenschutzhinweis: Die erhobenen personenbezogenen Daten dürfen nur zur Durchführung dieses Bürgerbegehrens verarbeitet und genutzt werden; sie sind unverzüglich zu vernichten, wenn 
sie für das Verfahren nicht mehr benötigt werden. 

Unterschriftenlisten bitte zurück schicken an Monika Zaubzer, Rathausstraße 18, 58239 Schwerte

Web:                    www.schwerterfuerstadtbaeume.de
E-Mail:                 stadtbaumschwerte@gmx.de
Facebook:           Schwerter für Stadtbäume
Instagram:           @schwerterfuerstadtbaeume



Bürgerbegehren „Bäume auf dem Marktplatz erhalten“ gem. § 26 Gemeindeordnung NRW

Die Unterzeichnenden beantragen, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Schwerte folgende Fragestellung zum Bürgerentscheid gestellt wird:

Sollen alle Bäume auf dem Großen Markt, dem Kleinen Markt an der Brückstraße zwischen den Einmündungen Hagener Straße und Große
Marktstraße erhalten werden, entgegen dem Ratsbeschluss Drucksache X/0174??

Begründung: Die vom Rat in der Sitzung vom 24.02.2021 beschlossene Art der Marktplatzumgestaltung hat gravierende Folgen für den Baumbestand. Teils über 50 Jahre 
alte Bäume sollen gefällt und durch Jungbäume ersetzt werden. In der Folge fehlen die Altbäume zur Luftreinigung, Kühlung, als Schattenspender und Blickfang im Zentrum. 
Wegen des Klimawandels braucht die Stadt unserer Meinung nach jeden großen Baum dringend. Ein 50 Jahre alter Baum hat ca. die 30-fache Wirkung bezüglich Luftreinigung
und CO2-Speicherung gegenüber einem 15 Jahre alten Baum. Darüber hinaus können in Baumbeeten angepflanzte Jungbäume möglicherweise nicht die Wuchshöhe und die 
Klimawirksamkeit der Altbäume erreichen. Deswegen sollen die existierenden Bäume in die Pläne zur Marktplatzumgestaltung eingearbeitet werden.

Anmerkung (Bemerkung) zur Kostenschätzung: Die vorliegende Kostenschätzung erscheint uns nicht realistisch. Die ggf. kostengünstige Möglichkeit, den Erhalt der 
Bäume in den vorhandenen Entwurf einzuarbeiten, anstatt den gesamten Planungsprozess zu wiederholen, wird hier außer Acht gelassen. Weitere Infos sind auf dem 
Infozettel oder im Internet unter www.schwerterfuerstadtbaeume.de zu lesen.

Kostenschätzung seitens der Verwaltung: Bei einem erfolgreichen Bürgerbegehren müsste die Stadt Schwerte die Gestaltung des Marktplatzes und seiner Umgebung neu 
planen. Bei einer Neuplanung im Sinne des Bürgerbegehrens entstehen die folgenden Kosten: 

Wiederholung des freiraumplanerischen Wettbewerbs rund 106.000 Euro
Kosten Ingenieursleistung der Freiraumplanung rund 607.000 Euro

Unabhängig von den vorstehenden Beträgen werden für die bisherigen Planungen aufgrund der aktuellen Beschlusslage des Rates der Stadt Schwerte für den 
freiraumplanerischen Wettbewerb (einschließlich Preisgeldern) und die Ingenieursleistungen bis Oktober 2021 insgesamt Kosten von rund 498.000 Euro entstehen.

Vertretungsberechtigte: Britta Kollmann-Rost, Am Markt 3, 58239 Schwerte; Monika Zaubzer, Rathausstraße 18, 58239 Schwerte; Daniel Engelmann, Rathausstraße 34, 58239 Schwerte

Unterschriftenliste: (Eintragungsberechtigt sind alle wahlberechtigten Deutschen und EU-Bürger ab 16 Jahren mit Erstwohnsitz in Schwerte)

Vorname Name Straße PLZ Ort Geburtsdatum Unterschrift Behördl. Anm.

Datenschutzhinweis: Die erhobenen personenbezogenen Daten dürfen nur zur Durchführung dieses Bürgerbegehrens verarbeitet und genutzt werden; sie sind unverzüglich zu vernichten, wenn 
sie für das Verfahren nicht mehr benötigt werden. 

Unterschriftenlisten bitte zurück schicken an Monika Zaubzer, Rathausstraße 18, 58239 Schwerte

Web:                    www.schwerterfuerstadtbaeume.de Facebook:           Schwerter für Stadtbäume
E-Mail:                 stadtbaumschwerte@gmx.de Instagram:           @schwerterfuerstadtbaeume

http://www.schwerterfuerstadtbaeume.de/
mailto:stadtbaumschwerte@gmx.de

